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Der Journalismus ist im Umbruch, ori-
entiert sich neu. Die Arbeitsbedingun-
gen haben sich in den vergangenen 
Jahren verändert. Es stellt sich aktuell 
die Frage, mit welchen Rahmenbedin-
gungen Qualitätsjournalismus künftig 
noch funktioniert, wie die Aussichten 
von Print, Online und Rundfunk sind 
und wie er finanziert werden kann.  

Zukunftsperspektiven des Qualitätsjournalismus 
Donnerstag, 10. Oktober

16:00 Uhr, Hauptgebäude H 303

Michael Konken
Vorsitzender   

Deutscher Journalisten-Verband

Michael Konken, Bundesvorsitzender 
des Deutschen Journalisten-Verbandes 
(DJV), ist Mitglied des ZDF-Fernsehra-
tes und der deutschen UNESCO-
Kommission. Er lehrt an der Universität 
Vechta sowie an der Jade Hochschule  
und arbeitete unter anderem für den 
Deutschlandfunk, Radio Bremen und 
das Jeversche Wochenblatt.  

Vertrauen ist ein sensibles Gut. Medi-
enberichterstattung kann Vertrauen (in 
Politik, Wirtschaft, Sport) entwickeln 
oder zerstören. Journalismus ist auf 
Vertrauen des Publikums angewiesen 
– besonders in einer digitalen Umwelt. 
Der Vortrag skizziert, wie es Medien in 
einer digital geprägten Welt gelingen 
kann, Vertrauen zu generieren.

Vertrauen und Journalismus in einer digitalen Welt 
Donnerstag, 7. November

16:00 Uhr, Hauptgebäude H 303

Prof. Dr. Bernd Blöbaum
Professor 

Universität Münster

Dr. Bernd Blöbaum ist Professor für 
Medientheorie und Medienpraxis am 
Institut für Kommunikationswissen-
schaft der Universität Münster. Er ist 
Sprecher des interdisziplinären DFG-
Graduiertenkollegs „Vertrauen und 
Kommunikation in einer digitalisierten 
Welt“ und forscht zu Journalismus 
und Wissenschaftskommunikation. 

Donnerstag, 21. November
16:00 Uhr, Hauptgebäude H 303

Indra Kupferschmid
Professorin

Hochschule der  
Bildenden Künste Saar 

Schriften aussuchen ist die beste 
Sache der Welt. Dazu ist es hilfreich, 
zu wissen, worauf man schauen muss, 
wie sich Schriften unterscheiden, 
wie sie wirken und wie man unter-
schiedliche kombinieren kann. Welche 
Schriften eignen sich für welche Art 
Anwendung und wie finde ich sie 
wieder? 

Nein, es gibt noch nicht genügend Schriften.
Indra Kupferschmid ist Gestalterin 
und Professorin für Typografie an der 
Hochschule der Bildenden Künste Saar, 
forscht über Schriftklassifikation und 
-geschichte, schreibt und berät über 
Schriften und Typografie in Büchern, 
Magazinen und auf diversen Websei-
ten und betreibt u.a. Fontsinuse.com 
und Typerecord.com.

Donnerstag, 5. Dezember
16:00 Uhr, Hauptgebäude H 303

Dipl.-Journ. Pia Scheiber
Jade Hochschule

Die Wissenschaftskommunikation 
für Kinder als Herausforderung 
und Chance. Professoren halten Vor-
lesungen für Kinder: Welches Potenzi-
al haben Kinderuniversitäten und was 
müsste sich in der Wissenschaftskom-
munikation für Kinder ändern? Eine 
Betrachtung des Status Quo auf Basis 
neuer empirischer Erkenntnisse.

Kinderuniversitäten: Viel „Knall, Bumm, Peng!“ und wenig „Ah!“?  
Pia Schreiber ist Lehrkraft für be-
sondere Aufgaben im Studiengang 
Medienwirtschaft und Journalismus. 
Davor hat sie als Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin in Bremen in einem 
Forschungsprojekt zur Wissenschafts-
kommunikation gearbeitet und sich in 
ihrer Dissertation auf die Zielgruppe 
Kinder fokussiert.

Kooperation. 
Forschung. 
Förderung.
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Kooperation. Forschung. Förderung.

Das InMWJ fördert Forschung, Entwicklung, Lehre 

und Weiterbildung im Bereich Medienwirtschaft und 

Journalismus. Das Institut kooperiert mit Partnern 

aus Medien, Wirtschaft sowie Gesellschaft und

entwickelt gemeinsam interdisziplinäre Projekte.
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